
Aufgaben für das Fach Deutsch, Klassen 8a und 8c für die Zeit bis 03.04.2020 

Schreibe die folgende Übersicht über die Satzglieder ab. Wenn du sie schon 

hast, vergleiche noch einmal sorgfältig, ob du alles korrekt hast. Schüler der 

Klasse 8a müssen auf jeden Fall die „Gebrauchsanleitung“ auf Seite 2 

vervollständigen. Wenn du alles korrekt hast, hefte die Übersicht in einer 

Klarsichtfolie in den Hefter. Zuvor nutzt du sie aber für die Lösung der 

Aufgaben. Viel Erfolg dabei! 

 

Die Satzglieder und ihre Fragewörter 

 

1. Satzglieder, die in jedem Aussagesatz enthalten sind 

Prädikat Es gibt kein Fragewort, es muss das Verb (2.Stelle im Satz) gesucht 

werden. In einigen Zeitformen steht außerdem auch an letzter Stelle 

eine ungebeugte Verbform als Teil des Prädikats! 

Subjekt  Wer oder was? 

 

2. Satzglieder, die in einem Satz vorkommen können 

Objekte: 

Akkusativobjekt  Wen oder was? 

Dativobjekt   Wem? 

Genitivobjekt  Wessen? 

Nominativobjekt Wer oder was? (Achtung: Immer zuerst ein Subjekt bestimmen!) 

Hinweis: Frage nie allein mit dem Fragewort „was“! Es könnte drei verschiedene Ergebnisse 

bringen. 

Adverbialbestimmungen (Umstandsbestimmungen) 

Temporalbestimmung Wann? Wie lange? Seit wann? Bis wann? 

Lokalbestimmung  Wo? Wohin? Woher? 

Modalbestimmung Wie? 

Kausalbestimmung Warum? Wieso? Weshalb? Weswegen? 



 

„Gebrauchsanleitung“ zur Verwendung der Fragewörter 

Beispielsatz: 

Vor einigen Jahren haben Bergwanderer in den Ötztaler Alpen überraschend 

eine mumifizierte Leiche gefunden. 

1. Prädikat ermitteln: Suche an zweiter (Nicht zweites Wort!) und an letzter 

Stelle nach den Verbformen: 

Lösung: haben (gebeugte Verbform) …. gefunden (ungebeugte Verbform) 

2. Subjekt bestimmen: Fragewort + Prädikat (immer in der Einzahl) + ? 

Frage:      Wer (oder was) hat gefunden? 

Lösung: Bergwanderer 

3. Akkusativobjekt:   

Fragewort + Gebeugte Verbform + Subjekt + Ungebeugte Verbform + ? 

Frage:  Wen oder was haben Bergwanderer gefunden? 

Lösung: eine mumifizierte Leiche 

4. Alle anderen Satzglieder: 

Fragew. + Geb. Verbf. + Subjekt + Akkusativobj. + Ungeb. Verbf. + ? 

(Hier können nacheinander alle Fragewörter eingesetzt werden.) 

Frage: 

………….. haben Bergwanderer eine mumifizierte Leiche gefunden? 

Wem  

(mit diesem Fragewort klingt der Satz dumm, also ist kein Dativobjekt in 

diesem Satz vorhanden!) 

Wessen (klingt auch dumm, also kein Genitivobjekt vorhanden) 

Wer oder was (klingt auch dumm, also kein Nominativobjekt!) 

Wann  Lösung: Vor einigen Jahren  (Temporalbestimmung) 

Wo  Lösung: in den Ötztaler Alpen  (Lokalbestimmung) 

Wie  Lösung: überraschend   (Modalbestimmung) 

Warum (Frage klingt wieder dumm, also keine Kausalbestimmung) 

 

(An den Beispielen siehst du, dass ein Satzglied aus einem Wort oder aus 

einer Wortgruppe bestehen kann.) 

 

 

 



 

 

 

Aufgabe 1 (Objekte) 

Schreibe die folgenden Sätze ab. Bestimme die Prädikate, Subjekte und 

Objekte! 

(Wenn du eine Zeichenerklärung anfertigst, kannst du die Satzglieder 

unterstreichen.) 

 

A Das Mädchen ruft seine Freundin. 

B Sie gibt ihr etwas Schönes. 

C Den beiden Mädchen macht das neue Spiel viel Spaß. 

D Beide haben es ihren Freundinnen empfohlen. 

E Einer ihrer Mitschüler wurde des Diebstahls verdächtigt. 

F Er ist kein Dieb. 

 

Aufgabe 2 (Adverbialbestimmungen) 

 

In den folgenden Sätzen sind nun auch Adverbialbestimmungen 

enthalten. Schreibe die Sätze ab und bestimme die Prädikate, Subjekte, 

Objekte und Adverbialbestimmungen! (Erweitere dazu die 

Zeichenerklärung aus Aufgabe 1!) 

 

A Wildschweine haben ein großes Verbreitungsgebiet.  

B Nahrung finden die klugen Tiere sowohl im Wald als auch auf 

Feldern. 

C Die schweren Brocken fressen gern verschiedenste Pflanzen. 

D Nicht selten sehen kleinere Tiere auf ihrem Speiseplan. 

E Wildschweine können erhebliche Wildschäden auf 

landwirtschaftlichen Nutzflächen verursachen. 

F Besonders gern fressen sie zum Beispiel Frühkartoffeln. 

G Deshalb durchwühlen sie häufig Felder. 

H Dabei fügen sie den Landwirten immer wieder erhebliche Schäden 

zu. 

I Auch in Landschaftsgärten und Parks richten die Tiere mit ihrer 

Wühlerei nach Blumenzwiebeln oft große Schäden an. 

 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Wildschaden
https://de.wikipedia.org/wiki/Landwirtschaft


 

Schreibe das Folgende als Merksatz auf!  

  Die Umstellprobe 

Außer dem Prädikat kann jedes Satzglied an erster Stelle stehen. Da die gebeugte 

Verbform des Prädikats immer an zweiter Stelle steht, steht demzufolge immer 

genau ein Satzglied vor der gebeugten (finiten) Verbform. 

Beispielsatz: 

Die Paarungszeit der Wildschweine beginnt in Mitteleuropa normalerweise Mitte 

November. 

Das Prädikat und damit die gebeugte Verbform heißt: beginnt 

Die Frage nach dem Subjekt heißt: Wer oder was beginnt?  

Die Antwort (Lösung), also das Subjekt heißt: Die Paarungszeit der Wildschweine  

Wir können den Satz nun so umstellen, dass auch andere Wörter und Wortgruppen 

vor beginnt (Prädikat) stehen: 

1. In Mitteleuropa beginnt die Paarungszeit der Wildschweine normalerweise 

Mitte November. (Satz beginnt mit Lokalbestimmung) 

2. Mitte November beginnt in Mitteleuropa normalerweise die Paarungszeit der 

Wildschweine. (Beginn mit Temporalbestimmung) 

3. Normalerweise beginnt die Paarungszeit der Wildschweine in Mitteleuropa 

Mitte November. (Modalbestimmung) 

 

Aufgabe 3 (Umstellprobe) 

 

Stelle die Sätze F bis I der Aufgabe 2 so um, dass jedes Satzglied einmal an 

erster Stelle steht. Wenn du es richtig machst, musst du dabei die Sätze F und G 

drei Mal und die Sätze H und I vier Mal schreiben. Schreibe wie im Merksatz in 

Klammern dahinter, mit welchem Satzglied der umgestellte Satz jeweils 

beginnt! 

 

MERKE: Die Umstellprobe musst du in Zukunft nicht immer schriftlich machen. 

Sie hilft aber gut und sicher, wenn man sich nicht sicher ist, ob mehrere Wörter 

zum selben Satzglied gehören. 

 

 



 

Aufgabe 4 (Lokalbestimmungen verwenden und Satzglieder erkennen) 

Setze beim Abschreiben die folgenden Wortgruppen in den darunter 

stehenden Lückentext ein. 

am Ende des Ganges    an der Kasse 

hinten in der Kühltheke    im Lager 

im tegut-Markt     im Verkaufsraum vorn rechts 

in der Erfurter Straße    neben dem Kaffee 

genau neben Ihnen     in der Reihe neben den Eiern  

 

Ich machte mein Praktikum ……………………… . Der ist …………………………… . 

In den ersten Tagen musste ich ……………………. arbeiten. Am Ende war ich sogar 

……………….. .  

Bald konnte ich die Fragen der Kunden beantworten: 

Dosenmilch finden Sie ……………………….. . Käse liegt ………………… . 

Tiefkühlprodukte gibt es ……………………… . Die Fleischtheke ist …………………. . 

Die Tomaten können Sie ……………………… finden.  

Das Sonderangebot mit den Gurkengläsern steht …………………….. .  

 

Kennzeichne nun durch Unterstreichen alle Satzglieder! Nutze dazu die 

Zeichenerklärung aus Aufgabe 1 und 2! 

 

  


